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Großherzogliches Hof - Theater.

Siebent « Vorstellung im ersten Abonnement.

Carls  ruhe. Donnerstag, den Ig. Nov. 1815.

Der Graf von Burgund.
Ein Schauspiel in vier Auszügen, von Kotzebue.

Personen:

Bruder Peter , ein Einsiedler am Fuße der Alpen . . . Hr. Schulz.
Heinrich , sein Sohn Hr. Wothe.
Miller Cuno von Hallwyl . . . . . . . Hr. Mayerkofer.
Elsbelh , selne Tochter . D >m. Morstadt.
Mutter Gertrud , Elsbeths gewesene Amme . . . . Mad. SchlanzofSka»
Graf Hugo von Werdenberg , Schirmvogt zu Arles . . Hr. Mittell.
Guido , ein Knabe . . . . . . . . . Minna Schulz.
Gräfin Ma thil d e von Burg und , eine Nonne . . . Mad. Mittel !.
Ritter Wa tth e r von B l ona y . . . , . . Hr. Ieckel.
Bruno . . . . . , . . . . . ^,r. Labes.
Meister B en edix , ein Faßbinder . . . . . . Hr. Freund.
Ni kla s , sein Geselle . . . . . . . . Hr . Volk . "
Meister Märten , ein Ochsenhändler . . . . . . Hr. Hartenstein.
Meister B l ock, ein Schreiner . . . . . . . Hr , Jäcker.
Ein Greis . . . . . . . . . . . Hr. Heil.
Ein Mädchen Dem. Volk.
Trabanten.
Knappen.
Edelknappen.
Volk. '

Preise der Plätze:
Reserve-Loge ersten Rangs
Reserve-Loge erster Galerie .
Logen ersten Rangs . . . .
Logen erster Galerie . . . .
Rechte Seite , der Offizier Galeri
Parterre -Logen . . . . .
Logen zweyten Rangs . . .

ist . — kr.
i —
i —
i —

- 48
- 48
- 40

Parquet . . . . . . . . — fl. 48 fr.
Geschlossener Sitz daselbst. . . 1 —
Zweyte Galerie , Mitle . . . — 30
Zweyte Galerie, Seiten -Abtheilung — 24
Dritte Galerie . . . . . . — 12

Kinder bezahlen auf allen Plätzen die Halste.

Ankündigung.

Wenn sich eine hinlängliche Anzahl von den resp. Abonnenten des Parquets und der 2ten Ga-
lerie Mitte findet, so wird in gleicher Art , wie bei den Logen, für die 4 Vorstellungendes königl»
baier. Kammersängers Brizzi und seiner Dem. Tochter ein besonderes Abonnement eröffnet werden,
vermög welchem dieselben3 Vorstellungen bezahlen, und die 4te umsonst erhalten.

Man beliebe daher, sich deßfalls am künftigen Samstag den  13.  dieses von Vormittags 9 bis l»
Uhr bei Großherzoglicher Theaterverrechnung in der alten Herrengasse Nro. 6. im 2ten Stock rechts
zu melden.

Anfang : sechs Uhr. Ende : halb neun Uhr.
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